
im eigenen Lande entgehen zu können. Die imperialistische Intervention 
gegen Sowjetrußland beschleunigte jedoch die militärische Niederlage 
an den Fronten im Osten und Westen. Der deutsche Imperialismus brach 
militärisch, ökonomisch und politisch zusammen.

10. Die ökonomischen, sozialen und politischen Widersprüche am Ende 
des ersten Weltkrieges hätten nur durch die Arbeiterklasse in der anti
imperialistischen Revolution und durch ihre Weiterentwicklung zur so
zialistischen Revolution gelöst werden können. Die deutsche Arbeiter
klasse hatte jedoch am Vorabend der Revolution noch keine selbständige 
marxistische Kampfpartei, sondern stand in ihrer Mehrheit unter den 
kleinbürgerlichen, opportunistischen Einflüssen der SPD und der rech
ten Führer der USPD. Dieser ungenügende Reifegrad des Klassen
bewußtseins und der Organisiertheit der Arbeiterklasse hatte entschei
denden Einfluß auf den Verlauf und den Inhalt (Charakter) der Revo
lution.

Der II. Weltkongreß der Kommunistischen Internationale nahm spä
ter - im Jahre 1920 - die unter der unmittelbaren Leitung W. I. Lenins 
ausgearbeiteten „Leitsätze über die Rolle der Kommunistischen Partei 
in der proletarischen Revolution“ an, in denen vor allem die Erfahrun
gen der Partei der Bolschewiki verallgemeinert wurden. Darin heißt es:

„Die Kommunistische Internationale weist aufs entschiedenste jene 
Auffassung zurück, wonach das Proletariat ohne eine eigene selbständige 
politische Partei imstande sein soll, seine Revolution durchzuführen.“1

Die Aufgabe der Revolution in Deutschland bestand unter den ge
gebenen Entwicklungsbedingungen darin, zunächst die bürgerlich
demokratische Revolution zu Ende zu führen, den Militarismus zu ver
nichten und die Säuberung des Staatsapparates sowie die Enteignung 
der Junker und Kriegsverbrecher durchzuführen. In diesen Kämpfen 
kam es darauf an, daß die Arbeiterklasse die Erfahrungen sammelte, 
daß sie eine kommunistische Partei schuf und das Bündnis mit der werk
tätigen Bauernschaft herstellte, um dann zur proletarischen Revolution, 
die objektiv auf der Tagesordnung stand, überzugehen.

1 Der I. und II. Kongreß der Kommunistischen Internationale, Dietz Verlag, 
Berlin 1959, S. 156.
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